
Nummer 38 Mittwoch, 16. Februar 2022Nagold ·  Rohrdorf

Vor 95 Jahren gründet sich 
die Handballabteilung in Na-
gold. Ihren Ursprung hat sie 
im damals schon seit 80 Jah-
ren bestehenden Turnverein 
Nagold. Denn der Handball 
kommt aus der Turnerbewe-
gung und dürfte in Nagold 
auch schon länger gespielt 
worden sein. Aus dem Turn-
spiel »Torball« hat sich die 
Sportart entwickelt. Dabei ist 
Handball ursprünglich ein 
Turnspiel für Frauen, das sich 
aber nach einigen Regelände-
rungen schnell zu einem be-
liebten Männersport entwi-
ckelt.

In Nagold ist die Gründung 

des Handballteams eng mit 
dem Erwerb eines eigenen 
Sportplatzes auf dem Klebge-
lände verbunden. Der Kauf 
wird ab 1926 vorbereitet, 
1927 folgt die erste inoffizielle 
Inbetriebnahme des neuen 
Platzes mit einem Werbespiel 
für den Handballsport zwi-
schen dem TV Prag Stuttgart 
und dem TV Schramberg. 
1928 steht dann die offizielle 
Einweihung des Platzes an. 
Nun spielt die frisch gegrün-
dete Nagolder Mannschaft 
gegen Wildberg. Und auch 
gegen ein Team des Nagolder 
Lehrerseminars tritt man 
1928 an.

Kurze Zeit darauf sind die 
Nagolder Handballer sport-
lich bereits auf Augenhöhe 
mit den anderen Teams der 
Region. 1930 feiert man die 
Gau-Meisterschaft. Aus die-
sem Jahr ist auch ein Spiel-
ergebnis von der Mutter aller 
Handballderbys überliefert: 
Nagold und Calw trennen 
sich trotz Verlängerung 2:2. 

Ernsthaft? Nur vier Tore in 
einem Handballspiel? Das ist 
zu jenen Zeiten nicht unge-
wöhnlich: Das Feld ist groß, 
das Spiel auch wegen des Ra-
sen-Untergrunds noch lang-
sam. Tore sind da ähnlich sel-
ten wie beim Fußball. Zum 

Vergleich: Heute werden in 
Handballspielen nicht selten 
mehr als 50 Tore erzielt.

Gespielt und trainiert wird 
»Feldhandball« also im 
Freien, auf einem Rasenplatz. 
Und auch die Tore sind da-
mals noch größer. Im Gegen-
satz zum Hallenhandball hat 
Großfeldhandball auch ande-
re Regeln. Zehn Feldspieler 
und ein Torwart treten pro 
Mannschaft an. Das Spiel ist 
eher passiv und gilt nicht als 
sehr schnell oder trickreich.

Auf dem Sportplatz im Kleb 
trainieren die Handballer im-
mer dienstags – zumindest ist 
das aus dem Jahr 1930 so 

Kirchenmittagstisch 
bei Vesperkirche
 Nagold.   Am Mittwoch, 16. 
Februar,  nimmt der Kirchen-
mittagstisch an der Vesperkir-
che to go in der Friedenskir-
che, Freudenstädter Straße  50 
teil. Ein Essen muss bei Teil-
nahme angemeldet werden. 
Der Kirchenmittagstisch öff-
net dann wieder seine Türen 
am 23. Februar und steht je-
dem Interessenten offen. Die 
Evangelische Kirche Nagold 
bietet einmal in der Woche 
von 11.30  bis  13 Uhr die Mög-
lichkeit an, im Bereich der 
Stadtmitte, neben der Stadt-
kirche im Wilhelm Gümbel-
haus, Leonhardstraße 5, preis-
wert Mittag zu essen.   Weitere 
Informationen bei Gemeinde-
diakon Bernd Schmelzle, 
Telefon 07452/84 10 17.

Hauptversammlung 
beim   TSV Rohrdorf
Rohrdorf. Der Hauptverein 
des  TSV Rohrdorf lädt am 
Samstag,     26. März,  ab     19.30 
Uhr ins Sportheim Rohrdorf 
zur  Jahreshauptversammlung 
ein.  Die Tagesordnung sieht 
neben der  Begrüßung   und 
dem   Totengedenken die  Be-
richte des  Vorstands, des   Kas-
siers und des Kassenprüfers 
vor. Es folgen die  Berichte der  
Abteilungsleiter: Tennis,  Ju-
gendleiter,   Tanzen,  Spielleiter 
Fußball.   Es schließt sich eine  
Fragerunde  zu den Berichten 
an. Weiter geht es mit den 
Entlastungen  des Vorstandes 
und der Vereinsorgane.  Den 
Abschluss bilden  Ehrungen, 
die  Erhöhung  der Mitglieds-
beiträge,  Anträge sowie eine  
allgemeine Diskussion.

Nagold.   In den letzten Mona-
ten krempelten viele  Helfer 
des CVJM die Ärmel hoch, 
um in zwei Projekten  Spen-
den für die evangelische Kin-
der- und Jugendarbeit in Na-
gold zu sammeln.

 Bereits Ende Oktober starte-
te das Apfel-Projekt des 
CVJM. Kleine und große eh-
renamtliche  Helfer sammel-
ten Äpfel auf einer dafür zur 
Verfügung gestellten Streu-
obstwiese. Bei der Kombina-
tion aus schönem Wetter und 

guter Gemeinschaft war Spaß 
vorprogrammiert. Innerhalb 
eines Nachmittags wurden 
Äpfel für mehr   als    200 Liter 
Saft gesammelt. Der gepresste 
Apfelsaft wurde in Fünf-Liter 
Bag-in-Boxen in den drei Kir-
chen der evangelischen Ge-
samtkirchengemeinde Na-
gold auf Spendenbasis ange-
boten. 

Kaum waren die Saftboxen 
Ende Dezember  ausverkauft, 
startete auch schon das nächs-
te Projekt: Alle Jahre wieder  

fand auch in diesem     Jahr        die   
Christbaumsammlung des 
CVJM statt.  Schon früh mor-
gens trafen sich 13 engagierte 
ehrenamtliche Helfer des 
CVJM am Zellerstift in Na-
gold und zehn    Helfer in Isels-
hausen. Sie machten sich 
nach den nötigen Corona-
schutzvorkehrungen mit Prit-
schenwagen und Traktoren 
auf den Weg, um die Christ-
bäume in Nagold und Isels-
hausen aufzuladen und zum 
Recyclinghof auf den Eisberg 

zu transportieren.  
Alle durch die Projekte er-

haltenen Spenden sind für die 
Finanzierung der hauptamtli-
chen Jugendreferentinnen-
stelle bestimmt. Durch die 
Stelle können viele Angebote 
und Projekte für die evangeli-
sche Kinder- und Jugend-
arbeit   unterstützt und reali-
siert werden. Da aufgrund 
von Corona wichtige Einnah-
men wegbrachen, ist der 
CVJM Nagold   umso mehr auf 
Spenden angewiesen.

Christbäume und Apfelsaft für den CVJM
Soziales | Ehrenamtliche  packen kräftig mit an /Jugendreferentinnenstelle sichern 

überliefert. Montags sind die 
aktiven Turner und die Leicht-
athleten dran, mittwochs wird 
Faustball gespielt, donners-
tags sind die Turnerinnen auf 
dem Sportplatz aktiv und frei-
tags wiederum die Läufer der 
Leichtathleten. Kleine Rand-
bemerkung aus dem Jahr 
1930: Das Fußballspielen auf 
dem Sportplatz im Kleb ist da-
mals noch strengstens unter-
sagt.

Sie erreichen
den Autor unter

heiko.hofmann
@schwarzwaelder-bote.de
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Mit dem  Apfelprojekt sam-
melten die Helfer des CVJM  
viele Spenden. Foto: Rollbühler

Nagold.  Dank der neu ange-
schafften iPads ist es den 
Schülern möglich, in die Welt 
von Schleifen, Funktionen 
und Algorithmen vorzudrin-
gen und diese wichtigen 
Grundlagen einer jeden Pro-
grammiersprache kennenzu-
lernen und anzuwenden.  »Die 
Zahl der Interessierten wuchs 
zu Beginn noch recht lang-
sam, es hat sich inzwischen 
aber herumgesprochen, dass 
es die AG gibt, und zahlreiche 
weitere  Schüler und Schüle-
rinnen haben für das nächste 
Schuljahr ihr Interesse bekun-
det«, informiert  die    Schullei-
tung  in einer       Pressemittei-
lung. 

Im heutigen Zeitalter der 
Digitalisierung des Arbeits-
marktes sind auch an der Zel-
lerschule GMS Nagold infor-
mationstechnische Kenntnis-
se zentral in der schulischen 
Ausbildung. Deshalb setzt die 
Zellerschule schon seit Jahren 

im schulinternen Curriculum 
einen »Aufbaukurs Informa-
tik« um, bei dem die   Schüler 
sämtliche Grundlagen erler-
nen. Dazu gehört neben dem 
Umgang mit den Office-An-
wendungen auch das Anle-
gen sicherer Passwörter sowie 
die umsichtige Nutzung des 
Internets. 

Die AG wirft einen Blick 
»hinter die Kulissen«

Die AG geht hierbei noch 
einen Schritt weiter und wirft 
einen Blick »hinter die Kulis-
sen«: Wie funktioniert ein 
Programm? Wie ist es aufge-
baut? Wie kommuniziere ich 
überhaupt mit einem Rech-
ner? Kann er Deutsch? 

Mithilfe der ansprechenden 
Lernumgebung »Swift Playg-
rounds« lernen die  Schüler 
spielerisch, wie ein Pro-
gramm aufgebaut ist und wie 

man Befehle an einen Com-
puter weitergibt. Graduell im-
mer anspruchsvoller werden-
de Rätsel stellen die  Schüler 
jede Woche vor neue Heraus-
forderungen und es entsteht 
ein regelrechter Wettstreit 
darüber, wer die kürzeste Lö-
sung präsentieren kann. 
Durch die kleine Gruppen-
größe kann – ganz im Sinne 
der Gemeinschaftsschule – 
auf jeden Lösungsvorschlag 
eingegangen werden und je-
der kann im eigenen Lern-
tempo eine eigene Lösung für 
das Problem finden und vor-
stellen. In näherer Zukunft 
will  sich die AG auch damit 
beschäftigen, die ersten einfa-
cheren Apps für das iPad 
oder das iPhone zu entwer-
fen. 

An der Zellerschule können 
die Schüler neben dem 
Hauptschulabschluss auch 
den Realschulabschluss able-
gen. Im »erweiterten Niveau« 

wird das Abitur vorbereitet. 
Über die Arbeitsweise an der 
Gemeinschaftsschule können 
sich die Viertklässler und ihre 
Eltern in diesem Jahr wieder 
digital informieren. Dazu gibt 
es   einen »Digitalen Tag der 
offenen Tür«, der als Video-
konferenz am Mittwoch, 16. 

Februar, ab 16  Uhr stattfin-
det. Interessierte erhalten 
einen Link, wenn sie sich an-
melden unter info@zeller-
schule-nagold.de. Darüber hi-
naus besteht die Möglichkeit 
Fragen per Mail an die Zeller-
schule GMS zu richten unter 
info@zellerschule-nagold.de.

Programmier-AG an der Zellerschule Nagold 
Bildung | Interesse an dem neuen Angebot wächst / Digitaler Tag der offenen Tür am   16. Februar

Das Interesse an der Programmier-AG der Zellerschule 
wächst. Foto: Schubert/ZS

Der VfL Nagold feiert dieses 
Jahr 175-jähriges Bestehen. 
In der Serie »Zeitsprünge« 
hebt der Schwarzwälder Bote 
gemeinsam mit Nagolds größ-
tem Verein Archivschätze 
und blickt zurück auf ent-
scheidende Momente der Na-
golder Sportgeschichte.

Die Serie 

Info

Der VfL Nagold blickt in 
diesem Jahr auf     sein 175-
jähriges Bestehen zurück. 
In unserer  Serie »Zeit-
sprünge« geht es    diesmal 
zurück in das Jahr    1927 – 
dem Geburtsjahr der 
Handballabteilung des VfL 
Nagold.
n Von Heiko Hofmann

Nagold. Der Trainer trägt An-
zug und Fliege,   der Spielwart 
hat eine Krawatte angelegt, 
und der Torwart hat eine Müt-
ze auf dem Kopf. Als sich die 
Gründermannschaft der neu-
en Handballabteilung – wahr-
scheinlich 1927 – zu diesem  
offiziellen Gruppenfoto auf-
stellt, scheinen sich die Her-
ren durchaus der Geschichts-
trächtigkeit dieses Moments 
bewusst zu sein. Und wer 
Zweifel daran hegt, ob hier 
wirklich Handballer und nicht 
etwa Fußballer abgebildet 
sind, dem hilft ein genauer  
Blick auf die Knie der jungen 
Männer: Viele tragen Knie-
schoner, wie auch heute noch 
im Handballsport oft üblich.

Als der Handballtorwart noch  Mütze trug
Serie Zeitsprünge | 1927 gründet sich die Handballabteilung / 175 Jahre VfL Nagold

Die erste Handballmannschaft des TV Nagold im Jahr 1927. Foto: Archiv VfL Nagold


